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BBC Wie bei der Premiere vor einem 
Jahr spielte der Wettergott auch bei 
der zweiten Verleihung des Bil-
dungspreises des Gewerbevereins 
Gossau perfekt mit und so warteten 
die Lehrabgängerinnen und Lehr-
abgänger sowie die geladenen Gäste 
im BBC-Palmengarten bei Sonnen-
schein und angenehmen Tempera-
turen gespannt auf die Siegereh-
rung. Reto Huber, Vizepräsident des 
Gewerbevereins, orientierte sich an 
bekannten Fernsehformaten und 
verzögerte bei den letzten drei Kan-
didatinnen geschickt die Namens-
nennung. Nachdem Huber Michelle 
Baumann und Daria Rotach als ge-
meinsame Zweitplatzierte aufgeru-
fen hatte, war die Katze schliesslich 
aus dem Sack. Die Siegerin des Bil-
dungspreises 2020 heisst Laura De 
Martini, die bei der Cavelti AG die 
Ausbildung zur Polygrafin absol-
viert und die Lehre mit der Note von 
5,8 abgeschlossen hat. 

Mit dem «L» unterwegs
Die Siegerin darf nun ein Jahr lang 
kostenlos einen beschrifteten VW 
Polo fahren – wobei De Martini ak-
tuell noch ein «L» am Auto anbrin-
gen muss und somit auf eine Beglei-
tung angewiesen ist. «Deine Vor-

gängerin Madeleine Knöpfel hat 
dem Auto sehr gut Sorge getragen. 
Wir hoffen, wir erhalten es in einem 
Jahr im gleich guten Zustand zu-
rück», richtete sich Huber mit ei-
nem Augenzwinkern an die Siege-
rin. Wie im Vorjahr mussten auch 
alle anderen Nominierten, die ihre 
Lehre allesamt mit Noten von 5,2 
und höher abgeschlossen haben, 
nicht mit leeren Händen nach 
Hause gehen, erhielten sie doch für 
ihre besondere Leistung eine Ur-
kunde sowie ein 20er Goldvreneli, 
dessen Wert dank des aktuell hohen 
Goldpreises inzwischen auf über 
300 Franken gestiegen ist.
Die Laudatio für die erfolgreichen 
Lehrabgängerinnen und Lehrab-
gänger hielt Karin Jung, Leiterin 
Amt für Wirtschaft und Arbeit des 
Kantons St.Gallen. «Sie haben viel 
Wille und Durchhaltevermögen ge-
zeigt», so Jung in Richtung der No-
minierten. Ein Dank ging an die Ver-

antwortlichen des Gewerbevereins 
Gossau: «Mit der Durchführung des 
Bildungspreises bringen sie einer-
seits den Lernenden Wertschätzung 
entgegen, andererseits setzen Sie 
ein klares Zeichen für die Berufs-
lehre!» Auch allen Ausbildnerinnen 
und Ausbildnern gebühre ein Dan-

keschön, so Jung. Gleichzeitig rich-
tete sie einen Appell an die Firmen 
auch in der aktuell schwierigen Zeit 
Lehrlinge auszubilden. «Wir müs-
sen den Fachkräftenachwuchs wei-
ter fördern, denn gegen den Fach-
kräftemangel gibt es definitiv keinen 
Impfstoff», schloss Jung.

«Lehre genauso attraktiv»
Vor Jung hatten bereits Remo Schö-
nenberger, Präsident des Gewerbe-
vereins, und Eveline Aeschbacher, 
Programmverantwortliche des Ge-
werbevereins, in kurzen Anspra-
chen den Wert der dualen Ausbil-
dung betont. «Eine Lehre ist ge-
nauso attraktiv wie eine 
akademische Ausbildung», erklärte 
Schönenberger. Mit dem Bildungs-
preis wolle man den Lehrlingen ei-
nen zusätzlichen Ansporn geben, 
aber auch den Wert der Lehre unter-
streichen. «Ihr habt euch während 
der Lehre viele Eigenschaften ange-

eignet, die fürs Bestehen im Arbeits-
leben gefragt sind», so Aeschbacher 
zu den Lehrabgängerinnen und 
Lehrabgängern, die sie anschlies-
send in einer Fragerunde alle zu 
Wort kommen liess. So hatten die 
Nominierten bereits vor der Preis-
übergabe einen kurzen Auftritt auf 
der Bühne, den sie trotz teils sichtli-
cher Nervosität souverän meister-
ten. Nach den Ehrungen ging man 
bei Speis und Trank zum gemütli-
chen Teil des Abends über. 

Die zwölf Nominierten und 
ihre Ausbildungsfirmen:

 − Michelle Baumann, Zeichnerin 
EFZ Innenarchitektur, hr 
rechsteiner ag

 − Jan Bruggmann, Metallbau-
konstrukteur EFZ, Aepli 
Metallbau

 − Laura De Martini, Polygrafin 
EFZ, Cavelti AG

 − Tobias Knellwolf, Schreiner EFZ 
Bau/Fenster, Gebrüder Ochsner 
AG

 − Noelle Ochsner, Drogistin EFZ, 
Sonnen Drogerie

 − Manuel Prasenc, Elektroinstal-
lateur EFZ, Techcom

 − Fabiana Renngli, Kauffrau EFZ, 
St.Galler Kantonalbank

 − Daria Rotach, Detailhandels-
fachfrau Papeterie EFZ, Pius 
Schäfler AG

 − Céline Thaler, Detailhandels-
fachfrau Papeterie EFZ, Pius 
Schäfler AG

 − Irena Toplanaj, Zeichnerin EFZ 
Landschaftsarchitektur, 
Christian Waldburger AG

 − Nina Weber, Steinbildhauerin 
EFZ, Brunschwiler Atelier

 − Carina Wick, Bäckerin-Kondito-
rin-Confiseurin EFZ, Beck 
Künzle GmbH 

Von Tobias Baumann

Laura De Martini darf sich 
dank der herausragenden 
Lehrabschlussnote von 5,8 
Siegerin des Gossauer Bil-
dungspreises nennen und ein 
Jahr kostenlos einen VW Polo 
fahren. An der Veranstaltung 
des Gewerbevereins Gossau 
wurden elf weitere Lehrabgän-
gerinnen und Lehrabgänger 
ausgezeichnet.

Mit der Note 5,8 zum VW Polo

Der Vorstand des Gewerbevereins Gossau mit dem Hauptpreis.  Foto Belos

Laura De Martini gewinnt den Bildungspreis des Gewerbevereins Gossau

Laura De Martini, Siegerin des diesjähri-
gen Bildungspreises.  Foto Belos
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